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Oft haben Beschwerden keine klare Ursache. Der  
sinnvollste Weg zur Diagnose ist daher, mögliche  
Auslöser sorgfältig zu prüfen und andere Ursachen 
systematisch auszuschließen. medivere unterstützt 
Sie mit hochwertigen Labortests, selbst für Ihre  
Gesundheit aktiv zu werden. 

  einfache Durchführung zuhause

  kein Arztbesuch, keine Wartezeit 

  sicher und diskret 

  100% Zufriedenheitsgarantie

  zertifiziertes und akkreditiertes Labor

  übersichtliche Befunde

 
Wir möchten,  
dass Sie gesund bleiben!

Nehmen Sie Ihre Gesundheit  
in die eigenen Hände!

WECHSELJAHRE 

Hormontest für Frauen  
in den Wechseljahren

 zuhause testen:
sicher und einfach

www.medivere.de

Wenn sich die Hormone verändern.

Hormonumstellung mit  
Nebenwirkungen

Frauen erleben ihre Wechseljahre sehr unterschied-
lich. Etwa ein Drittel fühlt sich nicht anders als zuvor. 
Ein weiteres Drittel erlebt nur leichte Beschwerden 
und das letzte Drittel erlebt starke, belastende  
Beschwerden. 

Typische Symptome während der Wechseljahre:

  � �Hitzewallungen
  � �Schweißausbrüche
  � �Gewichtszunahme
  � �Schlafstörungen
  � �Kopfschmerzen
  � �Müdigkeit und Erschöpfung
  � �Konzentrationsprobleme
  � �Vergesslichkeit 
  � �Stimmungsschwankungen
  � �erhöhte Reizbarkeit 
  � �Wassereinlagerungen
  � �Zyklusschwankungen  

(bis zum Ausbleiben der Periode) 
  � �Scheidentrockenheit
  � �Libidoverlust
  � �empfindliche Brüste 
  � �Schmerzen beim Geschlechtsverkehr

Nicht jede Frau ist gleich betroffen. 
Die Intensität und Dauer der Beschwerden sind 
individuell verschieden. Eine gezielte Diagnostik hilft, 
individuelle Beschwerden besser einzuordnen und 
gezielt gegenzusteuern.



Die Phasen der Wechseljahre

Prämenopause: 
Die ersten hormonellen Veränderungen treten 
meist ab Mitte 40 auf. Zyklusunregelmäßigkei-
ten gehören zu den ersten Anzeichen.

Perimenopause: 
Diese Phase umfasst die Zeit kurz vor bis 
etwa ein Jahr nach der letzten Regelblutung. 
Hormonelle Schwankungen und Beschwerden 
sind hier häufig.

Menopause: 
Bezeichnet den Zeitpunkt der letzten Menst-
ruation.

Postmenopause: 
Beginnt zwölf Monate nach der Menopause. 
Der Körper stellt sich nun auf die neue hormo-
nelle Lage ein.

Kommen auch Männer in die  
Wechseljahre?
Müdigkeit, Antriebslosigkeit und Libi-
doverlust können auf einen Testoste-
ronmangel hindeuten. Anders als bei 
Frauen ist dies jedoch kein natürlicher 
Teil des Alterns, sondern entsteht oft als 
Folge von chronischen Erkrankungen 
oder Übergewicht. Der Hormontest 
Mann bringt hier Klarheit.

Moderne Labordiagnostik für zuhause

Hormone spielen in den Wechseljahren eine zent-
rale Rolle und können viele typische Beschwerden 
beeinflussen. Mit dem Speicheltest von medivere 
lässt sich der individuelle Hormonstatus einfach und 
zuverlässig bestimmen.

Wann ist ein Hormontest sinnvoll?

  � bei unklaren Wechseljahresbeschwerden
  � vor Beginn oder während einer Hormontherapie 
  � �als Grundlage für bioidentische oder naturheil-

kundliche Therapien 
  � zur Kontrolle von Behandlungsverläufen

Was wird gestestet?

  � Cortisol
  � DHEA
  � Estradiol (Östradiol)
  � Estriol (Östriol)
  � Progesteron
  � Testosteron

Mit Ihrem persönlichen Befund  
erhalten Sie eine verständliche,  
übersichtliche Auswertung. 

Normbereich 68 - 397 pg/ml

Die Konzentration unterliegt einer ausgeprägten Tagesrhythmik
und ist alters- und geschlechtsabhängig.Funktion

Dehydroepiandrosteron (DHEA) wird beim Mann hauptsächlich in

den Nebennieren, bei der Frau zusätzlich in den Ovarien gebildet

und stellt eine wichtige Vorstufe für andere Sexualhormone dar.

Es sorgt für eine optimierte Regulierung des Hormonstoffwech-

sels. Ab dem 25. Lebensjahr nimmt die DHEA-Konzentration

kontinuierlich ab.
erhöhte WerteErhöhte Werte sind präventivmedizinisch positiv zu bewerten,

können aber auch auf eine Substitution oder eine Störung der

adrenalen Steroidsynthese hinweisen.verminderte WerteUrsache verminderter Werte können z.B. eine Nebennieren-

schwäche oder chronischer Stress sein. Als Folge können eine

geringe Stresstoleranz, reduzierte Immunabwehr oder ein

erhöhtes kardiovaskuläres Risiko auftreten.Empfehlungen und HinweiseBei auffälligen Werten sollte differentialdiagnostisch vom
behandelnden Therapeuten eine Bestimmung des Stresshormons

Adrenocorticotropin (ACTH) durchgeführt werden.

Sexualhormone

Untersuchung
Ergebnis Bewertung

Estradiol (Saliva)
3,1 pg/ml NormwerteZyklusabhängige Normwerte: 1. Zyklushälfte 3,6-6,4 pg/ml.

Eisprung 4,9-11,9 pg/ml. 2. Zyklushälfte 3,6-7,5 pg/ml.

Wechseljahre <7,5 pg/ml.Funktion
Estradiol wird unter Einfluß des follikelstimulierenden Hormons

(FSH) in den Ovarien gebildet. Es steuert die Ausbildung der

sekundären Geschlechtsmerkmale und hat weitreichende

Wirkungen am Skelett, der Haut, dem Zentralen Nervensystem,

den Schleimhäuten und auf die Leberfunktion.erhöhte WerteNach dem Eisprung oder während der Schwangerschaft können

physiologisch erhöhte Konzentrationen auftreten, ebenfalls bei

Behandlungen mit estrogenhaltigen Präparaten oder in seltenen

Fällen bei estrogenproduzierenden Tumoren.verminderte WerteZyklusstörungen, Wechseljahrsbeschwerden, sowie die Einnahme
hormoneller Verhütungsmittel können zu verminderten Werten
führen.

Empfehlungen und HinweiseEine Estrogendominanz, mit erhöhten Werten von Estradiol und
anderen Estrogenmetaboliten, kann zu Symptomen wie Unfrucht-

barkeit, Zyklusstörungen, prämenstruelles Syndrom, Brustkrebs

führen.Estriol (Saliva)Normbereich 3,2 - 17,0 pg/ml 5,2 pg/ml NormbereichDie Sekretion unterliegt einer Tagesrhythmik. Im gebärfähigen
Alter: 8:00 Uhr <21,0 pg/ml. 17:00 Uhr <6,8 pg/ml.

Funktion
Estriol gehört zur Gruppe der Estrogene und ist das vorherrschen-

de Hormon in der Schwangerschaft. Aber auch außerhalb der

Schwangerschaft ist es ein wichtiges Estrogen. Nach den

Wecheljahren geht die Estriolproduktion zurück.
erhöhte WerteBei Schwangerschaft oder einigen Tumoren.verminderte WerteBei trockenen Schleimhäuten (Klimakterium), Magersucht oder

extremer sportlicher Belastung.
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Benötigtes Untersuchungsmaterial: Saliva

Nachfolgend erhalten Sie die Ergebnisse der angeforderten Laboruntersuchung.

Die Bewertung dient als Interpretationshilfe ohne Kenntnis des klinischen Hintergrundes.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass wir als medizinisches Labor nur die Untersuchung der Probe vornehmen. Für

eine Beratung oder bei gesundheitlichen Problemen wenden Sie sich daher bitte immer an Ihren Arzt oder Therapeuten.

Eine Übersicht von Gesundheitsexperten finden Sie auch unter: www.medivere.de

Wechseljahre Test

Untersuchung

Ergebnis
Bewertung

Cortisol (Saliva), Morgenwert

Normbereich 1100 - 4950 pg/ml

2541 pg/ml
Normbereich

Die Konzentration unterliegt einer ausgeprägten Tagesrhythmik.

Der physiologische Tagesverlauf zeigt einen hohen Wert am

Morgen (Morgenpeak) gefolgt von einer kontinuierlichen Abnahme

im Verlauf des Tages.

Funktion

Cortisol wird in der Nebennierenrinde gebildet und besitzt ein sehr

breites Wirkungsspektrum. Es aktiviert Stoffwechselvorgänge und

beeinflußt so den Kohlenhydrathaushalt, den Fettstoffwechsel und

den Proteinumsatz. Die hemmende Wirkung auf das

Immunsystem wird genutzt, um überschießende Reaktionen und

Entzündungen zu dämpfen. Neben den Katecholaminen ist es ein

wichtiges Stresshormon.

erhöhte Werte

Erhöhte Werte können z.B. bei Stress auftreten.

verminderte Werte

Ein ausgeprägter Mangel an Cortisol kann auf eine Funktionsein-

schränkung der Nebennierenrinde deuten.

Empfehlungen und Hinweise

Eine Cortisolsubstitution bei verminderten Werten hat Vor- und

Nachteile. Sie wirkt entzündungshemmend, aber auch immunsup-

pressiv und kann die Ausbildung eines sogenannten "Cushing-

Syndroms" fördern.

DHEA (Saliva) Morgenwert

125 pg/ml
Normbereich
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Ihre Gesundheit liegt  
in Ihren Händen!

Was sind die Wechseljahre?

Die Wechseljahre (Klimakterium) sind ein natürlicher 
Abschnitt im Leben jeder Frau. Sie markieren den 
Übergang von der fruchtbaren Phase in die Zeit nach 
der letzten Monatsblutung (Menopause). 

Dabei beginnt der Körper, weniger weibliche Ge-
schlechtshormone wie Estrogen (Östrogen) und Pro-
gesteron zu produzieren. Die Eierstöcke stellen ihre 
Funktion ein. Eisprünge, die zuvor etwa alle 28 Tage 
stattfanden, werden immer seltener. Die Regelblutung 
wird unregelmäßiger und bleibt irgendwann ganz aus.

Diese Umstellung beginnt meist zwischen dem 40. 
und 55. Lebensjahr und kann mehrere Jahre dauern. 
Der hormonelle Wandel kann bei vielen Frauen zu kör-
perlichen und seelischen Beschwerden führen. 

Estrogen Hormonspiegel

< 40 Jahre

Estrogenspiegel

40 Jahre 50 Jahre 60 Jahre 70 Jahre > 80 Jahre
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Prämenopause Perimenopause Postmenopause

40 47 51

Menopause = Zeitpunkt der letzten Menstruation

52 Alter in 
Jahren


